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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 1 GO LT 

mit Antwort der Landesregierung 

Anfrage der Abgeordneten Dennis Jahn und Omid Najafi (AfD) 

Antwort des Niedersächsischen Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisierung  
namens der Landesregierung  

„EU ermittelt wegen Chinas Billig-E-Autos“1 

Anfrage der Abgeordneten Dennis Jahn und Omid Najafi (AfD), eingegangen am 14.09.2023 -  
Drs. 19/2379  
an die Staatskanzlei übersandt am 20.09.2023 

Antwort des Niedersächsischen Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisierung  
namens der Landesregierung vom 24.10.2023 

 

Vorbemerkung der Abgeordneten 

„EU ermittelt wegen Chinas Billig-E-Autos!“ Unter diesem Titel berichtete u. a. die Bild2 über die von 
der EU eigeleiteten Ermittlung. „Der Preis dieser Autos wird durch riesige staatliche Subventionen 
künstlich gedrückt - das verzerrt unseren Markt“, sagte EU-Chefin Ursula von der Leyen am Mittwoch 
im Europaparlament in Straßburg. Die Weltmärkte würden derzeit von „billigeren chinesischen Elekt-
roautos überschwemmt“. Weiter heißt es in dem Bericht, dass eine künftige Folge dieser Ermittlungen 
beispielsweise Strafzölle gegen chinesische Autobauer sein könnten. Dadurch würden die Autos 
hierzulande teurer und die Subventionen ausgebremst. 

 

1. Sieht die Landesregierung diese „Marktverzerrung“ genauso? 

Die Präsidentin der Europäischen Kommission, Frau Ursula von der Leyen, hat in ihrer Rede zur 
Lage der Europäischen Union am 13.09.2023 mitgeteilt, dass eine Antisubventionsuntersuchung zu 
Elektrofahrzeugen aus China eingeleitet werde. Insofern wird nunmehr geprüft, ob Verstöße gegeben 
sind.  

Die Handelspolitik ist eine der Gemeinschaftskompetenzen der Europäischen Union, welche in  
Abstimmung mit den Mitgliedsstaaten gestaltet und durchgesetzt wird. Sie wird das Ergebnis der 
Untersuchung abwarten. 

 

2. Wie viele Zulassungen elektrischer Autos gab es im Jahr 2022 sowie im ersten Halbjahr 
2023 in Niedersachsen (bitte aufschlüsseln nach Anzahl, Autohersteller und -modell)? 

Diese Daten liegen der niedersächsischen Landesregierung nicht vor. Laut dem Kraftfahrt-Bundes-
amt wurden im Jahr 2022 in Niedersachsen insgesamt 134 478 Fahrzeuge mit elektrischem Antrieb 
zugelassen. 

  

                                                
1 E-Autos: EU ermittelt wegen Chinas Billig-Fahrzeugen, Leben & Wissen, BILD.de 
2 ebenda 

https://www.bild.de/auto/auto-news/auto-news/e-autos-eu-ermittelt-wegen-chinas-billig-fahrzeugen-85391518.bild.html?ticket=ST-A-9185768-YtdJ9pRJQDL4WTYNPZPb-sso-signin-server#remId=1769392848150512450
https://www.bild.de/auto/auto-news/auto-news/e-autos-eu-ermittelt-wegen-chinas-billig-fahrzeugen-85391518.bild.html?ticket=ST-A-9185768-YtdJ9pRJQDL4WTYNPZPb-sso-signin-server#remId=1769392848150512450
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3. Wie viele Zulassungen von Fahrzeugen chinesischer Autohersteller gab es im Jahr 2022 
und im ersten Halbjahr 2023? 

Diese Daten liegen der niedersächsischen Landesregierung nicht vor. Laut dem Kraftfahrt-Bundes-
amt wurden im Jahr 2022 insgesamt 23 605 chinesische Fahrzeuge zugelassen. 

 

4. Hat die Landesregierung Kenntnis von Fehlfunktionen unter den zugelassenen E-Autos 
chinesischer Bauart (bitte für die Jahre 2022 und 2023 nach Anzahl und Art der Fehlfunk-
tion aufschlüsseln)? 

Die niedersächsische Landesregierung hat derzeit keine Erkenntnisse von Fehlfunktionen zugelas-
sener E-Autos chinesischer Bauart in Deutschland. 

 

(Verteilt am 26.10.2023) 
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